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des Großherzogk . Badischen Anzeige - Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis. i8t3.

Obrigkeitliche
Schuldenliquidation des Bäckers S i m on

Senn von Kirchhofen.
(2) Ueber das Vermögen des Bäckers S i»

mon Senn von Kirchhofen ist Konkurs er«
kennt , und Termin , zur Vornahme der Schul «
denliquidation aus D vnverstag den I 8 ten
November anberaumt , woben die Glaubt »
ger ihre Forderungen »vr der Theilunqökom »
Mission in Kirchhofen in dem dasigen Kronen «
wirlhshause unter Vorlegung ihrer Bcwcisur »
künden gehörig anzumelden , widrigenfalls aber
den Ausschluß von der Gantmasse zu gewärlt «
gen haben.

Freyburg den 26 . Okivber 181 .3.
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

W u n d t .
Schuldenliquidation der Sebastian Huttin »

qerschen Eheleutt von Daltinqrn .
( 2) Die Gläubiger der Sebastian Hut »

t -ingrrfchen Eheleute von Dattmgen sollen
ihre Forderungen am 22 ten November
d. I . bey dem Comuussiirr zu Dattingen um
so gewisser ringeden und liquidiren . als st« sich
den Ihnen sonst zugchrnden Rachtheil selbst bey .
zumesten haben.

Wüllheim den 14. Oktober 184Z.
Großherzogltches Bezirksamt .

Mülle ».
Schuldculiquidation der W ' tlwr des' Johann

Kern vov Rcukirch. ^
(2) Auf Anstichen der Wittwr destJohann

Kern von Weukirch werden ihre Gläubiger '

hiemit vorgeladen , ihre Forderungen unter Ge«
fahr des Au.sftdlussts von der Bermögensmasse
den 1 Zten November d. I . Vormittag -
9 Uhr vor dem Amtsrevisvralr anzumelden ,
A»d zu liquidiren .

Au fforderünge ».
Tryberg den 1 . Oktober 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Huber .

Schuldenliquidation der Georg Schaffn ec*
sehen Eheleute zu Jhringen .

( 3) Zur Schuivenliquldation der Georg '

Schafsnerschen Eheleute von hier ist Man «
tag der iStt November d . I bestimmt.
Es haben ^ ahcr alle, welche eine Forderung an
den Schaffner oder seine Ehefrau zu haben glau »
den , an obbestimmtem Tag vor der Tbeilungs »
kommifsion im WirihShaus zum Hirschen hie«
selbst um so gewisser zu erscheinen und ihr»
Forderungen richtig zu stellen , als sie sonst von
dir vorhandenen Vcnr . ögensmaffr ausgeschlossen
würden .

Bceysach den 19. Oktober 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fi » weg .
Schuldrnliquidütivn des Jakob Winter ha l .

de r zu Elkenheim.
(3) Wer an den Gantmäßlgen Bürger und

Schustrrmeistrr Jakob Winter halte '»- vou
Etlenhrim irgend eine rechtmäßige Forderung zu
machen hat , solle solche unter Straft des Aus »
sttzlufsts mit Vorlegung gültiger Berveisurkun «
den Montags den 22 trn November d.
I . Frühe - bey Großherzogl. Amlsrevisorate Et «
ttnheim anmeldtn und liquidiren .'

Brrsügt bey Gcoßlxrzogl . Bezirksamt Etten ^

heim den i & Oktober 1813 *
Dvnsbach .

Börtadung der Gläubiger der Wittwe drä Job «
Kern von Neukirch.

(3) Auf Ansuchen der Wittwe d«S Joh .
Kern von Neukirch werden thre Gläubiger
hiemit vorgrladt » , ihre Forderungen tmftr
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Gefahr deS Ausschlusses von Her Vermögens »
Masse den 13 . Nov . d. I . Vormittags 9 Uhr
vor dem Amtsreviforate anzumelden uvv zu 1«.
qmdiren .

Tryberg Len 1. Oktober 1813.
Großherzogl . Bezirksamt.

Huber .
Liquidation des verstorbenen ErbiehenbaueiS Io .

Hann Merz alt von Grieniugcn .
(2) Auf Ansuchen der Erden des zu Grie.

ningen verstorbenen Erblehenbauren Johann
Merz alt wird zur Richtigstellung seines Ver¬
mögens und Schuldenstandes Liquidationskag -
fahrt auf Freytag den 26ten Novem .
de r d . I . vor dem hiesigen Amtsrevisorate hie-
mit angeordnet , wobey die Gläubiger ihre For¬
derungen unter Beybringung ihrer Bcweisur«
künden um so gewisser behörig zu liquidiren
haben , als sie sonst von der gegenwärtigen Brr -
llassenschaftsmasse ausgeschlossen werde» .

Eben so haben an besagtem Tage sämmt»
liche Schuldner in diese Masse ihre Schuldig¬
keiten um so gewisser richtig zu stellen , widrt.
genfalls sie exekutive Bcytrcibung zu gewaue»
haben .

Viüingen den 22 . Oktober 1813.
GroßherzoglicheS Amtsrevisorat.

Bky Verhinderung des Amtsrevisors .
Magon .

Vorladung Milizpflichtigrr .
( 3) Stephan Ruf und Georg F u r t w ä n g-

itt von Urach , Joseph Troll von Langen »
»rdnach , Andreas T rösch er von Obrrleoz»
kirch, Joh . Baptist Brugg er von Uvterlenz»
kirch , Magnus Heini von Eisenbach , Ma¬
thias Kirner von Rudenberg , Anton
Lchwdhrer von Vierthällrr , Andreas Dil -
grr von Saig , Mathias Duffnrr von Li»
nach

'
, Johann Bl eil er von Kappel , Kaspar

Bürkle von Bärenthal , und Anton Will -
mann von Schollach , welche es bry den dieses
Jahr vor sich gegangenen zweo außerordentli .
«hen und einer ordentlichen Rekrutirung ver¬
spielten , und theils noch nie eingrtrrten , theils
aber auf dem Transport entwichen sind , ha¬
ben sich unter Vermeidung der gesetzlichen
Nachthril« inner nächsten 3 Wochen dahier zu
steilen-

Neustadt ben Z. Oktober 1813.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Wltii .
Vorladung Milizpflichtiger .

(2) Nachstehende adrvisende Millzpßichtige
des. bieffnugrn Bezirks werden hiemrl aufge-
fvrdrrt , sich ivverhatb 3 Monaten bey ihrem
Vorgesetzten Bezirksamt« zu stellen , widrigen «
falls gegen sie nach der Lavdrskonsutulion wi¬
der ausgetretene Unrerthancn würde verfahre«
« erden.

Von Oberglashütte :
Joachim Straub .

Von Schwenningen:
Joseph Martin ,
Joseph Haug ,
Taver Dannecker ,
Joseph Dannecker ,
Johann Wahl ,
Johann Stierle ,
Joseph Schwauz .

Stetten am k. M. den 28. September 1813 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Bleibimhaus .
Vorladung des desertirten Joseph Glück von

Schneckevzell.
(2) Joseph Glück , Schreiner , 23 Jahr

alt , von Schneckenzell gebürtig , wurde den 11 .
September b. I . zum Militair abgegeben , und
ist am 8. dieses desertirt.

Derselbe wird hiemit ausqesordert, sich binnen
6 Wochen um so mehr bey der Großhrrzogl .
General . CantonS - Inspektion zu Karlsruhe ,
oder der Unterzeichneten Behörde zn stellen , als
im entgegengesetzten Falle dessen Vermögen
kvnfiszirt, und so drS Bürgerrechts für verlu-
stlgt erkläret wird.

Wolfach den 19. Oktober 1813.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Knüpfer .
Ediktalvorladung der entwichenen Martin

Sarlmacht und Jos . Anton Zink
von Endingen .

( 2) MartinSailmacht und Jos . An»
ton Zink von Enbinqen wurden bey der jung«
sten Assentirung bereits der Militatrkvmmistrou .
übergeben , sind aber wahrscheinlich auf dem
Transpott nach Karlsruhe treulos entwichen.
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Dieselben fordern wie daher auf, binnen 6«

wöchentlicher Frist sich unfehlbar dahier zu stellen,
widrigens Vermögenskonfiskation gegen sie er»
kennt , und auf Betreten das weiter Rechtliche
voraekehrk werden wird.

Verfügt E» dingen den 24 . Oktober 1813.
Großherzoqi . Bad . Bezirksamt.

D . Kapferer .

Obrlgktttlche Kundmachungen.
Steckbrief und Vorladung.

(2) Der wegen Diebstahls und Handgelüb.
brbruchg arrettrle ledrge Konrad Kleinbach
von Rvhrbach , dessen Signalement unten folgt,
ist seinem Führer auf dem Transport nach
Bruchsal hierher entflohen.

Derselbe wird deshalb öffentlich vorgcladen,
sich binnen 6 Wochen um so gewisser dahier
zu stellen und über die ihm zu Last fallende
Verbrechen zu vrrankworten , als sonst nach
Ablauf dieser Frist derselbe des Verbrechens
geständig erklärt , und gegen ihn weiters ergehen
wird waS Rechtens ist.

Zugleich werden sämmtlichc Behörden gezie«
mrnd ersucht , auf den Entwichenen zu fahn.
den und solchen im Betretungsfall gegen Er-
sitz der . Kosten gefänglich anher zu überliefern .

Signalement .
Konrad Kleinvach von Rohrbach, 24

Jahr alt , lutherisch , 5^ 3 " groß , röthlich brau«
ner Haare , niedere Stirne , graue Augen , ge«
bogene Nase , kleinen Mund und aufgeworfene
Lippen . spitzlgcs Kinn , ovales Gesicht , röth*
liehe Gesichtsfarbe und etwas blatternarbig,
Kleidung ist unbekannt .

Karlsruhe den 26 . Oktober 1813 .
Großhrrzogl . Bad. Stadtamt.

. Aukenrieth.
Steckbrief .

( 3) In der verflossenen Nacht ist der wegen
mehrerer Verbrechen dahier in Verhaft und Un¬
tersuchung liegende Bürger Johann Georg
Dietrich von Neuhaustn mittelst gewaltsi,«
mir Durchbrechung der Mauer seines Gesang ,
nisscs entwichen.

Alle Behörden werben daher ersticht , auf die«

ftn Mann zu fahnden , und im Betretungsfakke
anher einlicfern zu lassen.

Signalement .
Johann Georg Dietrich von Reuhausen (ae-

meinigilch Ncuhauscr J ör gle genannt) 43 bis
44 Jahre alt , über 5 Schuhe groß , blaffen
Angesichrs , niederer Stirne , schwarzbrauner
Haare , Augbraunen und Auge» , kleiner aufge¬
stülpter Nase , eingefallener Wangen , aufge»
worftner Lippen , Mittlern Mundes , und run¬
den Kinnes. - Er trug einen schwarzen runden
breiten Filzhut mit niederer Kupfe , einen weiß
wollenen Tschopen , ein weiß zwilchenes Leib¬
lein , weißledcrne alte zerrissene kurze Hosen ,
weiße Strümpfe und Schuhe . Am Halse war
er blos.

Engen den 22 . Oktober 1813.
Großhrrzogl. Bad. Bezirksamt.

Eckhard.
.Mundtodterklarungder Konrad S u t t e r»

1 1 n i ch e n Eheleute von Egringm .
(2> Die Schuhmacher Konrad Sutter »

l i n fch e Eheleute von Egringen sind im ersten
Grade mundtodt gemacht, und ihnen KlauSWeis von da als Pfleger beygegebrn worden ,welches andurch bekannt gemacht wird.

Verfügt Lörrach den 25. Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.Baumüller .

Mundtodterklarung des Joseph Weber vanStetten.
(2) Da wegen der schlechte« Vermögen«,

Verwaltung des JosepH Weber von Stet¬
ten vorgekehrte Mittel den erwünschten Erfolg
nicht gehabt haben , so hat bas Äwßherzogiiche
KreiSdirektorium auf den Amtlichen Antragdie gänzliche Entmündigung gegen denselben aus-
grfprochm , welches hiemit öffentlich bekannt
gemacht wird.

Lörrach den 26. Oktober 1813..
Großherzogliches Bezirksamt.Baumüllrr .

StrafurtheilSpublikation gegen den RefrakteurJakob Bodrmer von Kenzingen .(2) Durch hohen Beschluß des Großhrrzogl .
Dreisamkreisdirektortums vom 8. d . M . Nr.15,175 . ist gegen den Refrakteur Jakob Bo-
dem er von Kenzingen dir Vcrmögenskonfiska-
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hon ausgesprochen «mV derselbe seine- Ortsbür .

K^ rrchks für verlustig erklärt worden .
Welches andurch zur öffentlichen Krimtniß

gebracht wird .
Kenzingen den 11 . Oktober 1813 ^

Großherzvgl . Bad . Bezirksamt .
Wetzet .

Verschollenheitserklärung gegen Joseph Frey
aus dem Unterm ünstcrthal .

( 2 ) Da ungeachtet der geschehenen öffentli .

chen Vorladung Joseph Frey , Bergmann
aus dem Unlermünsterthal , sich nicht gemeldet
hat , so wird derselbe als verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen gesetzlichen Erben in

fürsorglichen Besitz gegeben .
Staufen den 20 . Oktober 1813 .

Großherzogtiches Bezirksamt .
D utttinger .

Kundmachung .
( 3) Durw den nach erreichtem Zwecke er .

folgten Austritt einiger Zöglinge des hiesigen
weiblichen Erziehung » . JnstitulS , können in
der ersten Häine des folgenden Monats einige
Individuen wieder ausgenommen werden .

Unter Beziehung aus die durch das Freyburger
Anzeigcblatt vom 16 . Nov . 1811 . Nr 92 . er»

theillr Nachricht über die Ausnahmsbedingun .

gen , wird hier nur ' noch bemerkt , daß für die

vollständige Erlernung der französischen Sprache ,
durch die Ausstellung eines franMschcn , ihrer
Multersprache vollkommen kundigen , Frauen «

zimmcrs gesorgt sev .
Villingen den 9 - Oktober 1813 .

Großhcrzogstche Instituiskonmiissiou .
Gaßlcr .

Ka ufan t räge .
Baurru . Guts » und Mahk ^ , Säg . ,

Reib . « ubSchieifmühlr verkauf .

Die Liegenschaften des im ziveyteu Grade
wundtodt erklärten Johann Georg Kam .
vierer , hiesigen Bürgers , Mahl , und Säg »
Müllers unterm Wald bey Pckcrzell , sind odrig «
ktitlich zum Verkauf ausgeletzk , und iverdra
im Ganzen , mit Vorbehalt freyer Wohnung
« d eines Lelbgevings für den Kamnurer auf .

seine Lebenszeit , Montags den 8ten Ro .
dem der Vormittags um 10 Uhr im StaabS .
wirkshaufe zum Löwen dahier an den Meist ,
blechenden verkauft werden . Solche bestehen in
einer geräumigen Baurenbrhausung , besondere
Mahlmühle , Säg . Reib , und Schleis . Mühle ,
Speicher und Back . Küchen , sodann ungefähr
80 Morgen meistens um das Haus herum ge«
legenrn Feldes , an Gärten , vielem W : csfeld ,
Zahm , und Wildackerfeld , auch Waldung ,
nebst der Wayde ^ Serechtigung in einem große »
Distrikt der Herrfchaftlicheu Klosterswaldung
in der Nähe des HauseS .

Einem Käufer kann auf Verlangen außer
dem ohne dies in Kauf gehende Mühl « und
Gewerbsgeschirr , auch noch Dtt vorhandene
Hofsfahrnuß , Früchten an den Garben , Heu ,
Oehmd , Stroh - 2 Pferde , 8 Kütz » 10 Stück
groß und kleineres Stier » Vieh , 7 Schweine
und Gestügel , nebst sonstigem Getraid und Bor .
rarh nach einem richterlichen Anschlag in Kauf
gegeben werben .

Die Licbl -aber können wegen dieses in sehr
gutem Bau und Zustand befindlichen Baurcn .
gulhs und Mühl - Gcwrrvs • Gebäude von de «
vcrordneten Pflegern des Kämmerers Ochsen »
wirlh Hackrnjos und Lederhändlers Jakob
Müller das Nähere vernehmen , und , wenn sie
dir Gebäude unv Felder besichtigen wollen , sich
an einen oder den andern von diesen rvenden ,
welche jedem die Gebäude und Felder zeigen
werben , und das dem Kämmerer bestimmte
Lribgeding angcben können .

St . . Georgen de» 23 . Oktober 1813 .
Großherzogliches Amtsrevlsorat .

Kapff .

Bre n n ho l z > Vc r ste i ger u n g.

Montags ben 8ten November werde » '
im Hollthaler Unterforst 66 Klafter Weidenho !»
öffmtlich versteigert .

Kauislustige haben sich am bestimmten Tag
Nachmittags 2 Uhr im Höllihal in der Förster «
Wohnung einzufinben .

Obrrrieb den 28 . Oktober 1813 .
Großherzoglichr Forstinspektiv »».

Kunkel


	[Seite 986]
	[Seite 987]
	[Seite 988]
	[Seite 989]

